
Gedanken zum Jahreswechsel 
Ein Jahr neigt sich dem Ende zu. In der vorweihnachtlichen 
Zeit läßt man gerne alles Revue passieren. Für die Einen 
brachte das Jahr Freude, Erfolg und Glück, für die Anderen 
Enttäuschungen, Sorgen und Leid. 

Angefangen hat das Jahr 2019 mit der „Zwischen den Jahren 
Wanderung“. Trotz eisigem Wetter hatten sich ca. 50 
Wanderer eingefunden. Die Strecke war angenehm zu laufen 
und führte durch Weinberge in Hangen-Wahlheim, Alsheim, 
Wintersheim und Guntersblum. Die Veranstaltung endete - wie 
jedes Jahr – im Vereinsgebäude am Sportplatz bei geselligem 
Beisammen-sein mit Glühwein und Bretzeln. 

Das attraktive Wochenprogramm des Turnvereins zeichnet 
sich durch regelmäßige Übungs- und Kursangebote für alle 
Altersklassen aus, vom Breiten- bis zum Spitzensport. 

Neben dem regelmäßigen Turn- und Übungsbetrieb wurden 
Besuche von Wettkämpfen und Freizeiten organisiert, u.a. 

– Familienskifreizeit Burgeis mit der Rekordteilnehmerzahl von 
über 100 Teilnehmern 
– Skifreizeit Grödnertal 
– Teilnahme am Faschingsumzug 
– Eislauf Jugend 
– Frauenfitnesstag 
– Landskronbergfest Oppenheim 
– Leichtathletik Trainingslager 
– Turnen Mädchen Gau- und Rheinhessenmeisterschaft. 

Der Vereinstag im DGH war sehr gut besucht, die Bewirtung 
vorzüglich. Es wurden viele Turnschwestern und Turnbrüder 
geehrt. Auftritte der Mädchen der Jazztanzgruppe Dancercise, 
der Damen der Seniorengymnastikgruppe und der Line-
Dance-Gruppe rundeten den sportlichen Teil der Veranstaltung 
ab. 

Seit geraumer Zeit war bekannt, dass sich Willi Scheid als 1. 

Neue Informationen 

Liebe Mitglieder,

auf dem Vereinstag 2020 soll 
wieder ein „Mitglied des 
Jahres“ geehrt werden. Der 
Vorstand bittet um Vorschläge 
für die Ehrung. 

Das Mitglied des Jahres sollte 
für den Verein aktiv sein, aber 
keinen Posten als Vorstand 
oder Übungsleiter haben. 

Die Leser werden um 
formlose Vorschläge mit 
kurzer Begründung an den 
Vorstand gebeten.

Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung am Vereinstag und 
bei allen anderen 
Veranstaltungen, 
Übungsstunden und 
Wettkämpfen!

Dr. Christian Seilheimer

Aktuelles 

Im Internet unter:            
www.tv-guntersblum.de
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Vorsitzender und Karin Karrer als Kassenwartin im 
Geschäftsführenden Vorstand (GfV) nicht mehr für eine 
Wiederwahl zur Verfügung stellen würden. Auf der 
ordentlichen Generalversammlung im April konnten beide 
Positionen nicht besetzt werden. Die beiden 
Vorstandsmitglieder erklärten sich aber bereit, ihre 
Aufgaben vorübergehend kommissarisch weiterzuführen. 
Dafür nochmals ein großes Dankeschön! Auf der 
Außerordentlichen Generalversammlung im September 
konnte das personelle Problem gelöst werden: Einstimmig 
wurden Achim Schwarz als Kassenwart und der 
Unterzeichner als 1. Vorsitzender gewählt und somit ist der 
Vorstand wieder voll besetzt. 

Ende Oktober fand in der Reblausstube das Helferessen 
statt. Der Gesamtvorstand bedankte sich für das große 
Engagement und die rege Mitarbeit aller im Turnverein 
Aktiven, Übungsleitern und Helfern, die in ihrer Freizeit 
hervorragende Arbeit leisten. Nur durch die koordinierten 
Aktivitäten und den unermüdlichen Einsatz dieser 
Personengruppen wird die erfolgreiche Umsetzung 
unseres Wochenprogramms und die problemlose 
Durchführung unserer Vereinsveranstaltungen garantiert. 
In lustiger Runde wurden viele alte Geschichten 
ausgetauscht und man lernte sich noch näher kennen. 

Im November wurden Aktive und Freunde der 
Leichtathletik-Gemeinschaft Rheinfront im evangelischen 
Gemeindehaus in Guntersblum zum traditionellen 
Jahresrückblick begrüßt. Sportler der vier zur LG 
Rheinfront zusammengeschlossenen Turnvereine wurden 
geehrt. 

Die Anschaffung von Sportgeräten und deren Finanzierung 
wurden in Gesprächen mit Vertretern der VG Rhein-Selz 
und der Schulleitung der Carl-Küstner-Grundschule 
verhandelt und geregelt. Zusätzliche Anträge auf 
Bezuschussung werden gestellt. 

Die Fluktuation in unserem Verein (Stand Ende November 
2019) ist groß. Im Zeitraum Januar bis Mitte November 
verzeichneten wir 96 Eintritte und 77 Austritte und zur Zeit 
haben wir 1.152 Mitglieder im Turnverein. 

Gestattet mir einen kurzen Beitrag in eigener Sache: Im 
September habe ich als 1. Vorsitzender meine Arbeit im 
Geschäftsführenden Vorstand aufgenommen. Die vor mir 
liegenden Aufgaben sind spannend und interessant, aber 
auch sehr komplex. In den ersten Wochen meiner 
Aktivitäten habe ich Übungsstunden besucht, um die 
Übungsleiter und Kursteilnehmer kennenzulernen. In vielen 
Einzelgesprächen wurden mir die vereinsinternen 
Arbeitsabläufe und die verbindlichen Regularien 
vorgestellt. Schwerpunkte meiner Arbeit in den nächsten 
Monaten werden die Aktualisierung der Website und eine 
notwendige Satzungsänderung sein. Ich hoffe, den 
Ansprüchen des Vereins gerecht zu werden. Eines liegt mir 
aber besonders am Herzen: Wenn jemand ein Anliegen 

In eigener Sache 

Der Turner-Ruf erscheint im 68. 
Jahrgang, vierteljährlich in einer 
Auflage von derzeit rund 700 
Stück.

Er soll ein Spiegelbild der 
Aktivitäten unseres Vereins sein. 
Deshalb bitte ich alle Mitglieder 
um Zusendung von Berichten, 
Terminen und Fotos, damit ein 
aktuelles und umfassendes Bild 
dargestellt werden kann.

Sein Entstehen ist ohne die 
Hilfe vieler Ehrenamtlicher 
nicht möglich: Autoren, 
Fotografen, Verteiler… An dieser 
Stelle herzlichen Dank an alle 
Helfer, mit der Bitte, kräftig 
weiter zu helfen.

Der Druck wird u.a. finanziert 
von den Anzeigenkunden. 
Deshalb beachten Sie bitte bei 
Ihren Einkäufen unsere 
Inserenten. Vielen Dank für 
diese Partnerschaft!

Dr. Christian Seilheimer

Neuer Barren 

Die VG Rhein-Selz hat 
dankenswerterweise den Antrag 
für die Beschaffung eines neue 
Stufenbarren entsprochen und 
dem TV 1848 Guntersblum die 
komplette Kostenübernahme 
zugesichert. Die Bestellung 
erfolgt umgehend. Allen, die an 
der Sache mitgewirkt haben, 
herzlichen Dank dafür.

Willi Dorn

Geschäftsstelle 

Im Anbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in der 
Mühlstraße 44 geöffnet: 
Montags 16:30 bis 18:30 Uhr

Email: info@tv-guntersblum.de

mailto:info@tv-guntersblum.de
mailto:info@tv-guntersblum.de
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hat, sprecht mich an! Die Dialogfähigkeit und der Informationsfluss zwischen den Menschen ist die 
Basis für eine vertrauensvolle Kooperation und erfolgreiche Vereinsarbeit. 

Ich wünsche Euch und Euren Familienmitgliedern besinnliche und friedvolle Feiertage und einen 
guten und erfolgreichen Start in das Neue Jahr 2020. 

Euer Willi Dorn 

Termine 
28.12.2019   Wanderung „Zwischen den Jahren“, Start 14.00h, Treffpunkt   
    Tennisplatz, Abschluss im Gerätehaus am Sportplatz; Um    
    Anmeldung bei Martina Eckert (Telefon 06249 2433;    
    martina.eckert@web.de) wird gebeten 

15.02.2020 bis 22.02.2020 Familienskifreizeit Burgeis 

08.03.2020    Vereinstag Dorfgemeinschaftshaus 

15.03.2020 bis 21.03.2020 Skifreizeit Großarl-Tal 

04.04.2020   Seniorenfitnesstag, Dorfgemeinschaftshaus 

05.04.2020   Frauen „Aktiv“ Tag, Start 10:00h Dorfgemeinschaftshaus 

23.04.2020   Ordentliche Generalversammlung, Start 20.00h, Geschäftsstelle 

Ankündigung: Zwischen den Jahren Wanderung 
Samstag, 28. Dezember 2019. Unsere Wanderung startet in diesem Jahr um 14.00 Uhr am 
Tennisplatz. 

Zur letzten Veranstaltung des TVG in diesem Jahr, laden wir alle Mitglieder (ob klein oder groß) 
wieder herzlich ein. 

Bitte meldet euch bis spätestens 27. Dezember telefonisch oder per E-Mail bei Martina Eckert an. 
Tel. 2433 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder martina-eckert@web.de. 

Eure Anmeldung ist für uns wichtig, um für das leibliche Wohl am Ende unserer Wanderung im 
Gerätehaus auf dem Sportgelände sorgen zu können. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 

Der Vorstand 
Vorankündigung 
Aktive Frauen beim TVG 

Wir möchten im nächsten 
Jahr zwei Frauen 
“Aktiv“Tage durchführen. 
Da bei uns im Verein sehr 
viele Seniorinnen aktiv 
sind, habe ich mir überlegt, 
am Samstag, den 4. April 
für diese Gruppe einen 
Nachmittag mit 

VELUX
Geschulter Betrieb

Zimmererarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Energieberatung

67583 Guntersblum · Hauptstraße 19 · Tel. (0  62 49) 83  33
info@deimel-dach.de · www-deimel-dach.de

mailto:martina.eckert@web.de
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entsprechendem Programm anzubieten. Am Sonntag, den 5. April wäre dann der allgemeine 
Frauen“Aktiv“Tag dran. Selbstverständlich können auch Senioren am Sonntag teilnehmen. 

Denkt mal über diese Idee nach. Im neuen Jahr werden wir dann nähere Informationen und die 
Anmeldungen verteilen. Je nachdem wie die Resonanz ausfällt, werden wir entscheiden, was wir 
anbieten. 

Ich wünsche euch allen weiterhin viel Spaß in euren Gruppen, sowie einen guten Start ins neue 
Jahr. 

Eure Frauenwartin Martina 

Turnen Mädchen- Teilnahme an Wettkämpfen 
Am 22. September ging es für uns nach Worms zu den 
Gau-Mannschaftsmeisterschaften. Wir konnten zwei 
Gruppen stellen, einmal unsere Großen, die morgens 
an der Reihe waren und unsere Kleinen turnten 
Nachmittags im zweiten Durchgang. An dieser Stelle 
nochmal vielen Dank an Lisa Karatzas und Naoko 
Hagiwara, die extra eine Kampfrichter-ausbildung 
gemacht haben und ohne diese die Teilnahme nicht 
möglich gewesen wäre. Im ersten Durchgang turnten 
( auf dem Foto, 2.Reihe, von links nach rechts) Jessica 
Schwarz, Anna Darmstadt, Leonie Schwarz und 
Milena Schuch, wobei Jessica wegen Verletzung leider 
nicht teilnehmen konnte. Doch auch zu dritt kämpften 
die Mädchen sich durch den Wettkampf und konnten 
letztendlich mit 170,80 Punkten den 2. Platz ergattern 
und sich so für die Rheinhessenmeisterschaften 
qualifizieren. Unsere Kleinen turnten im 2. Durchgang  

Foto: 1. Reihe, von links nach rechts: Sarah Hirsch, Luana Siemann, Nina Hagiwara und Sophia 
Karatzas (leider nicht auf dem Bild). 

Für Sarah und Luana war dies der erste Wettkampf an dem sie teilnahmen und insgesamt war die 
Aufregung sehr groß. Insgesamt konnten sie mit 164, 10 Punkten den 5.Platz ergattern. Wir freuen 
uns auf den nächsten Wettkampf! Die Motivation zum weiter üben ist riesig groß. 

Am 26. Oktober ging es für unsere Großen dann nach Bodenheim zu den 
Rheinhessenmeisterschaften. Jessica ging es zum Glück wieder gut, allerdings fiel Anna dieses 
Mal leider wegen Verletzung aus. Die Rheinhessenmeisterschaften waren super aufregend und 
stolz können wir nun sagen, dass wir nun mit 164,65 Punkten die 6.-besten aus ganz Rheinhessen 
sind, mit gerade mal 20 Punkten Abstand zum Erstplatzierten Verein. Wir freuen uns auf den 
nächsten Wettkampf! 

Text und Foto: Annika Schwarz 

Indiaca Mannschaft mit Teilnahme an Mannheimer Freizeitturnier 
Wie auch schon im Vorjahr fand am 03.10.2019 - dem Tag der Deutschen Einheit - wieder das 
beliebte Seckenheimer Indiaca-Freizeitturnier statt, welches nun in sein 8. Jahr geht. 

In diesem Jahr gingen wir mit 2 Mixed-Mannschaften an den Start, was so eigentlich gar nicht 
geplant war. Aufgrund fehlender Informationen von Veranstalter Seite wurden für den TV 
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Guntersblum zwei Mixed-Mannschaften gelistet, anstelle 
einer Herren- und einer Mixed-Mannschaft (sowie von mir 
auch gemeldet). Standardmäßig spielen die 
unterschiedlichen Spielklassen bei Turnieren nacheinander 
und nicht gleichzeitig parallel, wie es hier der Fall war. 

Da das Ausrichterkomitee recht flexibel im Spielablauf war 
konnten nun so einige Spielpaarungen umgeswitched 
werden, sodass wir nicht gleichzeitig mit beiden 
Mannschaften spielen mussten, da wir ja hierfür nicht 
genügend Spieler gehabt hätten. Da wir nun doppelt so viele 
Spiele absolvieren mussten, wurde in unseren Reihen 
munter zwischen den 2 Mannschaften hin und her 
gewechselt, sodass auch wirklich jeder genügend 
Spielanteile über den ganzen Tag verteilt bekam und 
zwischendurch auch mal aussetzen und verschnaufen 
konnte. 

Das Turnier wurde nicht auf Zeit gespielt. Es 
wurden immer 2 Spielsätze bis 25 Punkte 
ausgespielt, sodass man abschließend auch 
Punkte für ein Unentschieden gewinnen konnte. 

Das vorgegebene Ziel an diesem Tag war klar 
definiert: Nicht den letzten Platz belegen! 

Auch bei diesem Turnier ging es darum, Spielpraxis 
zu sammeln. Dies galt insbesondere für unsere 2 
"Neulinge", welche noch nicht so lange im Training 
dabei sind und bereitwillig für das Turnier zugesagt 
haben. 
Für Sven Weber und Alexander Dörr war es die 
allererste Turnierteilnahme und beide waren 
sichtlich begeistert, ehrgeizig, etwas aufgeregt und 
auch ein bisschen beeindruckt, auf welchem 
Niveau hier schon gespielt wird und wie einem die 
Bälle des Gegners um die Ohren fliegen können. 

Foto: Spieler- und Spielerinnen der Mixed-Mannschaft. Vorne v. l. n. r.: Karolin Stein, Sebastian 
Torres Hermida, Jessika Stolzenberg Hinten v. l. n. r.: Christian Schweizer, Sven Weber, Alexander 
Dörr, Daniel Linde. 

Am Ende des Tages erzielten wir nach hart umkämpften Punkten in den einzelnen Spielsätzen den 
9. und 11. Platz. Somit wurde das Tagesziel erfüllt. Wir 
werden auch im nächsten Jahr mit Sicherheit wieder an den 
Start gehen, voraussichtlich aber nur mit einer Mixed-
Mannschaft um dann auch noch einmal etwas erfolgreicher 
abzuschneiden. 
Zum Abschluss noch ein kleiner Aufruf um auch einmal mit 
mehr Spielern und Mannschaften an einem Turnier 
teilnehmen zu können: Wir freuen uns über jedes neues 
Gesicht bei uns in der Runde. Das wöchentliche Training 
findet jeden Freitag in der Schulturnhalle Guntersblum von 
19.00 Uhr - 21.00 Uhr statt. Für weitere Auskünfte steht 
Christian Schweizer gerne zur Verfügung (Kontaktdaten sind 
auf der Internetseite des TV Guntersblum einsehbar). 

Text und Foto: Christian Schweizer 

Elektrotechnik – Kohl 
Elektrotechnik • Kältetechnik • Automation

Der nächste Sommer 
kommt bestimmt!
Wir sorgen für Wohlfühlklima. 
Vereinbaren Sie rechtzeitig Ihren  
persönlichen Beratungstermin!

Hauptstraße 25 
67583 Guntersblum

Telefon 0 62 49 / 67 07 10 
info@elektrotechnik-kohl.de

be c
ool …

         • Floristik  für alle Anlässe
       • P!anzen In- und Outdoor
     • Dekorationen in vielen  
      Farben und Formen
 • Keramik In- und Outdoor

Rita Kötke
Kurzer Flurweg 6 

67583 Guntersblum 
Tel. 0 62 49 -

90 55 88
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Yogis und Yoginis vom TV aktiv für die Umwelt 
Am 14. September wurde zum 2. Mal zum Rhine-Clean-up-Day in allen an den Rhein 
angrenzenden Städten und Gemeinden aufgerufen. 
Die Ortsgemeinde hatte die Vereine motiviert mitzumachen. Diesen Aufruf leitete ich an meine 
Yoga-Gruppen weiter und freute mich riesig, als sich - bei blauem Himmel und Sonnenschein 6 gut 
gelaunte Kursteilnehmer mit 3 Ihrer Kinder einfanden. 

Damit der Tag nicht langweilig werden sollte, stimmten wir gleich zu, als uns die Guntersblumer 
Feuerwehr anbot, uns mit dem Boot zum Kühkopf überzusetzen. Es war eine großartige Überfahrt 
und als wir am Ufer der Kühkopfwildnis ausgesetzt wurden, kam echtes Robinson-Crusoe-Feeling 
auf. 

Mit Handschuhen und Greifern ausgestattet, hatten wir bald die ersten Säcke mit 
angeschwemmtem- und liegen gelassenem Müll voll. Wir zogen verrostete Gartenbänke aus dem 
Uferschlamm und fanden die skurrilsten Dinge, deren Fund oft von Lachen und Applaus begleitet 
war. Eine Teilnehmerin rutschte sogar eine Böschungen hinab, um diese von Müll zu befreien. 
Was für ein Einsatz! 

Unsere Jungs hatten derweil weitere Säcke Müll gesammelt während sie über die wackeligen 
Rheinufersteine balancierten. Als das Boot uns wieder abholte, musste es zwei mal fahren, um 
genug Platz zu haben, für uns und unsere Beute. 

Am Guntersblumer Ufer wurden wir mit Würsten und Getränken empfangen und konnten den Tag 
beim dort stattfindenden Familienfest, in der Sonne, ausklingen lassen. 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Yogis für die begeisterte Mitwirkung bei dieser tollen Aktion! 
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Yoga Kurse: 
Dienstags: 
18:30-20:00 
Freitags: 16:00-17:30 
Freitags: 17:30-19:00 

Unsere Yogakurse 
sind als Präventions-
kurse von den 
Krankenkassen 
zertifiziert / der 
Kursbeitrag kann bei 
diesen eingereicht 
werden. Kosten: 50€ 
für 10 x 90 Minuten. 

Infos & Anmeldung unter: 0176-70067302.

Text und Foto: Melanie Franzen

Yoga 
Auch in diesem Jahr gab es wieder Yoga-Stunden im schönen Garten den Schlossguts Schmitt. 
Jedes Jahr freuen wir uns darauf endlich rauszugehen in die Natur. Am Anfang und am Ende der 
Stunde, wenn wir ganz ruhig auf der Matte liegen, zeigt sich zwar der Vorteil eines Yoga-Raumes: 
kein Kribbeln- und Krabbeln von all den wundervollen Lebewesen einer Wiese, keine 
Fliegenlandungen auf Nasenspitzen.... ansonsten genießen wir jeden Moment in vollen Zügen. 
Während wir unsere Übungen in Stille machen nehmen wir jeden Vogel und jeden Windhauch 
wahr. 

"Stille und Ruhe bringen die ganze Welt in's rechte Maß zurück" Laotse 

Unsere Yogalehrerin Melanie Franzen hat Ihre Ausbildung beim BYV nach einer 500stündigen 
Ausbildung abgeschlossen. Durch weitere, mehrwöchige Fortbildungen hat sie die sogenannte 
Kassenanerkennung bekommen. Sie unterrichtet Hatha-Yoga, Ashtanga-Flows, Yin-Yoga und 
Chakra-Yoga. 

Melanie Franzen 

Wander-und Kulturfreizeit mit dem RhTB 
Naturpark Altmühltal - Kloster Weltenburg – Donaudurchbruch vom 29.09. bis 06 10.2019 

Das Wanderparadies im Herzen Bayerns, eine Wildromantische Felsenlandschaft, sanfte 
Flusstäler, wunderschöne Buchenwälder mit Burgen und prächtigem Kloster erwarten uns im 
Naturpark Altmühltal. Die geführten Wanderungen sind wie immer teilbar und der Bus steht immer 
für uns bereit. 

In Guntersblum am Sonntagmorgen um 6.00h gings los, bis alle eingesammelt waren, die letzten 
waren die Lerchenberger alte Bekannte und recht viel „Neue“, fuhren wir in Richtung Süden. Unser 
Zwischenstopp war Nürnberg. Auf die Burg und in die Stadt begleitete uns eine erfahrene 
Führerin. Am vergoldeten Brunnen und auf dem belebten Marktplatz endete die Führung. Unser 
Busfahrer bringt uns zu unserem Zielort nach Riedenbug/Buch insLandhotel Schneider. 

Wie alljährlich beginnen wir unsere Wanderung mit einem fröhlichen Wanderlied auf den Lippen 
das musikalisch mit der Gitarre begleitet wird von Dr. August Ermert. 

ß

Heilpraktikerin und  Massagetherapeutin Vera Geißler  Mühlstraße 1    67583 Guntersblum 

www.naturheilpraxis-geissler.de        Tel. 06249 - 67 5000

Schmerztherapie, Massagen, Osteopathie, Chiropraktik, Akupunktur

Speziell für alle Sportler, Turner, Läufer, Schwimmer und Tänzer: 

Sehr effektiv: Homöosiniatrie - die Kombination aus Akupunktur, Homöopathie und Neuraltherapie

Mitglied im Turnverein? 
Gratis  zur Erstbehandlung: 
„Naturheilpraxis-Schmerzsalbe „



68. Jahrgang, Nr. 342 Januar 2020 Seite 8

Foto: Die Wanderer des Turnvereins. 

Die erste Wanderung, bei sehr stürmischem Wetter, führt uns durch das Schambachtal nach 
Altmannstein, sehr schwieriger Steig, einen herrlichen Blick ins Altmühltal belohnte uns. Weiter 
führt uns der Weg auf die stürmische Höhe zum Naturdenkmal 1000jährige Eiche mit einem 
Umfang von 8 m, wir benötigen 7 Wander um die Eiche zu umarmen. Kurz vor Altmannstein 
gingen wir noch an einem schrägen Hang entlang durch eine herrliche Wachholderheide. Ein 
schöner aber auch anstrengender erster Tag geht zu Ende. Wanderzeit insgesamt ca. 16 km 

Heute steht auf dem Plan, durch die Klamm zur Burg Prunn. Ein wildromantisches Felsenlabyrinth 
mit einem sehr anspruchsvollen Aufstieg liegt vor uns. Belohnt werden wir wieder mit der 
schönsten und besterhaltenen Burg Prunn im Altmühltal. Hier wurde 1575 eine der wenig noch 
erhaltenen Prunkhandschrift des Nibelungenliedes gefunden. Rückweg nach Riedenburg ca.7 km. 
Die erste Gruppe geht zu Fuß, die zweite Gruppe fährt mit dem Bus zurück ins Hotel. Wanderzeit 
insgesamt ca. 12km. Nach einem köstlichen Abendessen war die anstrengende Wanderrung 
vergessen und mit einem lauten Prost beschließen wir den Tag. 

Heute Morgen leichter Nieselregen, wir fahren gemeinsam mit dem Bus zur monumentalen 
Befreiungshalle. Ein Denkmal, errichtet im Andenken an die gewonnen Schlachten gegen 
Napoleon während der Befreiungskriege 1813 – 1815. Auftraggeber war König Ludwig der 1. von 
Bayern. Danach eine leichte Wanderung ins Donautal bis nach Zillen ans Donauufer. Mit einem 
hölzernen motorbetrieben Kahn setzen wir über die Donau zur Benediktinerabtei Kloster 
Weltenburg. Dem ältesten Kloster Bayerns, Hier erwartet uns eine Führung in der prächtigen 
barocken Klosterkirche. Danach kehren wir ein in die Klosterschänke , der ältesten Klosterbrauerei 
der Welt und genießen eines der besten Biere aller Zeiten. Leider hat der Wettergott kein Mitleid, 
er schickt uns nochmal Regen. Mit dem Schiff gleiten wir lautlos durch die schroffen Felsenwände 
des Donaudurchbruchs in der Weltenburger Enge nach Kehlheim. Zurück fahren wir mit dem Bus 
nach Riedenburg/Buch ins Hotel Schneider. 
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Fünfter Tag. Heute bleibt der Bus stehen. Wir wandern durch Wald und Wiesen nach Riedenburg 
und besuchen das Kristallmuseum. Neben der größten Bergkristallgruppe der Welt, die 
unglaubliche 7,8 Tonnen wiegt, konnten wir Edelsteine bewundern, ein Augenschmaus. Danach 
bummeln wir gemeinsam über den Riedenburger Bauernmarkt. Bei Blasmusik und einer zünftigen 
Bratwurst und einem Bier, das darf nicht fehlen, ließen wir den Tag ausklingen. Im Hotel 
angekommen treffen wir uns noch mit Jürgen Hitzler und Familie, die in Dietfurt wohnt ca. 15 km 
von Riedenburg/Buch entfernt. Jürgen hat Albrecht vom Hotel abgeholt und zeigt ihm die 
Schönheiten des Altmühltals. Das war ein abwechslungsreicher Tag für Albrecht. Beim 
traditionellen Bunten Abend ging es wieder lustig zu. Ein fröhlicher Abend mit vielen Vorträgen und 
Sketchen. Auch die Neulinge bei der Wanderfreizeit haben mit Witz und Humor zum Gelingen des 
Abends beigetragen. 

Sechster Tag. Kunst und Bier in Abensberg. Vorher eine leichte Wanderung bis Hagenhill, dort 
erwartet uns Albrecht im Landgasthof Wilde zu einer zünftigen Brotzeit mit Weißwürsten und Bier 
und noch allerlei anderen Leckereien. In Abensberg angekommen erleben wir Kunst und bayrische 
Bierkultur im Kuchelbauer Turm. Der Turm, ein einzigartiges Architekturprojekt nach Friedensreich 
Hundertwasser. Die Besteigung des Turms mit 200 Stufen (mit dem Baum der Erkenntnis im 
goldenen Globus) rundete die Besichtigung ab. Eingeladen sind wir noch zur Bierverkostung mit 
Brezeln in der Bierhalle, alles sehr zünftig wir hatten einen vergnüglichen Nachmittag. Zurück im 
Hotel bereiten wir uns auf ein köstliches Abendessen vor. 

Samstag, letzter Wandertag zur Tropfsteinhöhle Schulerloch. Mit dem Bus fahren wir nach Essing, 
hier sehen wir die längste Holzbrücke in Europa (Tatzelwurm 192 m). Ab da wandern wir zur 
Tropfsteinhöhle Schulerloch ein sehr steiler Aufstieg der nicht enden will. Die Höhle selbst war 
recht bescheiden, eindrucksvoll war ein Kalksteingebilde mit einem kleinen Krater, der mit 
kristallklarem Wasser gefüllt war. Der Abschluss der Höhlenbegehung war eine Lasershow die 
zeigte was sich in Millionen von Jahren ereignet hat. Nach dem Besuch der Höhle geht unser Weg 
nach Kehlheim. Die erste Gruppe wandert über die Berghöhe, die zweite Gruppe wandert ins Tal 
vorbei am Main-Donau Kanal und der Befreiungshalle. Am Busparkplatz angekommen fahren wir 
gemeinsam zurück ins Hotel. Wanderung ca. 12km. Nun heißt es Abschied nehmen, packen usw. 
Im Hotel waren wir sehr gut untergebracht, Essen und Frühstück waren hervorragend, keine 
Beanstandungen, mit einem guten dunklen Bier und einem Dreiklangschnapserl beenden wir den 
Tag. 

Auf der Rückreise hat uns Erika Olbert noch das Reiseziel für 2020 mitgeteilt. 
Die Fahrt geht ins Dreiländereck zur grenzenlosen Wander- und Kulturfreizeit in 
Deutschland, Frankreich, Luxemburg vom 04.10. bis 11.10.2020. 
Unser Standort ist Merzig im Hotel Römer. 
Wir freuen uns darauf! 

Text: Heidi Liebelt / Foto: Albrecht Langenbach 
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Hockeyausflug nach Freiburg im Breisgau 

Foto: Die Hockeyspieler des TV Guntersblum in der Freiburger Altstadt. 

Vorspann: 

Am letzten Septemberwochenende waren die Hockeyspieler des TV Guntersblum wieder 
unterwegs. Ziel des 18. Ausflugs war Freiburg im 
Breisgau und als Organisator hatte unser 
langjähriges Mitglied Eric Wedel ein 
abwechslungsreiches Programm für uns geplant. 

Text: 

Am 28. September starteten wir mit 16 Personen 
am Bahnhof in Guntersblum, die Herbstferien 
hatten für einige Ausfälle gesorgt. Angekommen 
am Mannheimer Hauptbahnhof wurden wir 
darüber informiert, dass unser ICE 30 Minuten 
Verspätung hatte. Kein Problem für uns 
Hockeyspieler, wir verlegten unser Frühstück 
spontan auf den Bahnsteig und sorgten so für 
neidische Blicke bei unseren Mitreisenden. 

Nach der Ankunft in Freiburg und dem 
Spaziergang zum zentral gelegenen Hotel war es 
schon Zeit für den ersten Programmpunkt. Im 
Rahmen der Stadtführung erfuhren wir viel 
Wissenswertes, beispielsweise über die 
Attraktivität der Stadt im Mittelalter für 
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Handwerker und Kaufleute, die von günstigen wirtschaftlichen Bedingungen angelockt wurden. Bei 
unserem Rundgang durch die Altstadt folgten wir an vielen Stellen auch kleineren Kanälen. Die 
sogenannten „Freiburger Bächle“ sind ein Wahrzeichen der Stadt. Seit dem Mittelalter urkundlich 
belegt, finden sich die mit Wasser der Dreisam gespeisten Wasserläufe in den meisten Straßen 
und Gassen der Altstadt. Die Gesamtlänge der Bächle beträgt rund 16 Kilometer, von denen etwa 
6 Kilometer unterirdisch verlaufen. Für die Bewohner der Altstadt hatten die Bächle eine wichtige 
Bedeutung, im Falle eines Brandes konnte schnell Löschwasser aufgestaut und so konnte 
verhindert werden, dass Brände sich rasch ausbreiteten. Für die Handwerker wurde ein zweiter, 
größerer Kanal angelegt, in dem die Fischer vor dem Markt ihren Fang in Reusen halten konnten, 
der aber auch den Müllern und Bäckern, den Schlachtern und den Gerbern zur Verfügung stand. 
Damit keine Zunft vom Abwasser der anderen beeinträchtigt wurde, gab es einen klaren Plan, wer 
an welchem Tag das Wasser nutzen bzw. seine Abwässer einleiten durfte. 

Nach dieser spannenden, aber anstrengenden Führung kehrten wir in „Martin’s Bräu, Freiburgs 
erster Gasthausbrauerei“ ein und stärkten uns. Am Nachmittag machten wir uns dann mit der 
Freiburger Stadtbahn auf den Weg zur Brauerei Ganter. Prof. Dr. Gerstenkorn entführte uns zu 
einer Führung durch die Brauerei, bei der er uns viel über die Braukunst im Allgemeinen, aber 
auch die Spezialitäten der Brauerei Ganter näherbrachte. Da er die Gruppe immer wieder mit 
Fragen und Anekdoten in seinen Vortrag einbezog, war für beste Unterhaltung gesorgt. Natürlich 
bestand auch die Gelegenheit, das eine oder andere Erzeugnis des Hauses einer Verkostung zu 
unterziehen. Als Abendveranstaltung hatte unser Eventmanager zwei Tische beim Oktoberfest der 
Brauerei gebucht, bei dem wir alle die bayerische Stimmung in Baden genossen. Im Anschluss 
daran erkundeten wir noch einige schöne Kneipen in der Freiburger Altstadt. 

Am Sonntag stand noch ein weiterer Höhepunkt auf dem Programm, mit dem öffentlichen 
Nahverkehr ging es zum etwa 10 Kilometer vom Stadtzentrum entfernt gelegenen Hausberg von 
Freiburg im Breisgau, dem Schauinsland (1284,4 m ü. NN). Die Schauinslandbahn, die „erste 
Personenseilbahn der Welt mit Rundlauf der Wagen“, die in den Jahren 1929/1930 erbaut worden 
war, bot nicht nur den mitreisenden Technikfans ausreichend Stoff für Diskussionen, er brachte 
uns auch in einer 15-minütigen Fahrt zum Gipfel. Dort konnten wir die Aussicht auf Freiburg und 
den Schwarzwald genießen. Auf der Heimfahrt sorgten die Deutsche Bahn und ein paar 
ungeplante Verzögerungen dafür, dass wir noch ein wenig mehr Zeit miteinander verbringen 
konnten, als ursprünglich geplant, aber wir Hockeyspieler sind ja für unsere Flexibilität bekannt. 
Als Fazit bleibt festzuhalten, dass unser diesjähriger Reiseleiter Eric eine tolle Stadt als 
Ausflugsziel ausgewählt hat und die Messlatte für den oder die Organisatoren des nächsten 
Ausflugs hochgelegt hat. 

Text und Fotos: Alexander Sonneck 
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125 Jahre Landskronbergfest 
Auftakt mit Rückblick und Schwung 

Es war schon etwas besonderes, ein „Festakt“. 
Aus den Kreis des Turnens, der Leichtathletik 
und der städtischen Vertreter waren viele Gäste 
in die Emondshalle nach Oppenheim gekommen:  
125 Jahre Landskronbergfest. Der Turnverein 
1846 Oppenheim hat am 6. September 2019 die 
Geschichte mit allen Höhen und Tiefen aufleben 
lassen - der „Turnacker“ hoch über Oppenheim 
an der Landskron--Ruine. Im Rheinhessischen 
Turnerbund ist Oppenheim noch das einzige 
Bergturnfest. Das Waldeckberg-Turnfest 
Ingelheim und das Scharlachberg-Turnfest 
Bingen gibt es seit vielen Jahren nicht mehr. 
Schirmherr Detlef Mann, Präsident des 
Rheinhessischen Turnerbundes, gratulierte dem 
TVO zu diesem „turnhistorischen“ Ereignis. „Ein 
besonderer Flair ist erhalten geblieben“ sagte bei 
seiner Begrüßung 1. Vorsitzender Thies Lerch. 
Das stimmte mit dem Wettkampfturnen an den 
Geräten, zwei Turnerinnen und vier Turner und 
die Gruppen Minitanzmäuse, Tanzmäuse, 
Fairytale Dancers und die Showtanzgruppe ein. 
Die Geschichte lies Klaus Degreif mit zwei 
Talkrunden und fünf Teilnehmer aufleben. Mit 
dabei waren unsere Mitglieder Helmut Lang und 
Gerhard Stroka. Sie schilderten ihre Erlebnisse 
und Leistungen, und wie man früher auf den 
„Turnacker“ kam. Bei der zweiten Talkrunde war 
die Frage „ist das Landskronbergfest noch 
zeitgemäß“. Es gab viele „Ja“, aber auch 
negative Aspekte mit dem Zeitenwandel. Es war 
ein Teil der Stadt Oppenheim. Heute gibt es 
rundum viele, viele Veranstaltungen. Das Fest 
inOppenheim ist attraktiv für die Zukunft. Es sind 
neue moderne Mitmachangebote, bei denen man 
seine Fitness testen kann. 

SHIATSU

AKUPRESSUR

KLANGMASSAGEN

MEDITATION

QI-GONG

XANTENER STRASSE 28 
67583 GUNTERSBLUM 
TEL. 0 62 49 / 907483

AUSKLINKEN 
aus der Hektik des Alltags
EINTAUCHEN 
in Ruhe und Gelassenheit

Foto: Karl Helwig bei der Preisverleihung.
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Unsere Teilnehmer haben den Festakt sehr genossen. Denn viele altbekannte Gesichter konnte 
man wieder sehen und im Gespräch frühere Erlebnisse auffrischen. Bei den Grußworten hatten wir 
eine vordere Position. Erster Vorsitzender Willi Scheid betonte die sehr lange Geschichte, mit der 
wir mit dem Landskronbergfest verbunden sind. Unser TV war vertreten mit Hertha Weinerth, Karin 
Karrer, Karl Helwig, Helmut Lang, Gerhard Stroka und Albrecht Langenbach. 

Große Überraschung für Karl Helwig. Eingeladen wurde er persönlich vom TV Oppenheim als 
langjähriger treuer aktiver Teilnehmer beim Landskronbergfest in den vergangenen 25 Jahren. Als 
Dankeschön wurden die Landskronbergfest-Festschrift und ein Weinpräsent überreicht. Weitere 
Leichtathleten wurden noch geehrt. 

Karl erinnerte, „1978 war ich zum ersten Male dabei, bis jetzt 22 mal.“ Aktuell zum 125. 
Landskronbergfest zum 23 mal auf dem Turnacker. Wir gratulieren unserem 86-jährigen Karl ganz 
herzlich. 

Bei den Vorbereitungen hat uns Klaus Degreif nach Fotos gefragt. Solche gibt es in unserem 
Archiv. Eine gute Auswahl für die Festschrift war unser Beitrag. 

Text: Albrecht Langenbach / Foto: Willi Scheid 
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Familiennachrichten 

H. und N. 
Berghäuser

ERGOTHERAPIE
BERGHÄUSER

GUNTERSBLUM
Hauptstraße 97
67583 Guntersblum
Tel. 0 62 49-80 34 343

OPPENHEIM
Rohrgasse 2
55276 Oppenheim
Tel. 0 61 33-93 37 99

Alle Kassen - Hausbesuche - Termine nach Vereinbarung

Nachruf unserer verstorbenen Mitglieder 

Schröder, Elke   verstorben am 27.08.2019 Mitglied seit 01.11.1993 

Laubenheimer, Walter  verstorben am 17.10.2019 Mitglied seit 01.02.1994 

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren! 

mailto:christian_seilheimer@hotmail.com
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Geburtstage 
Januar 

01.01.  
Thalia Etzel, Asmaa 
Ibrahim 
02.01.  
Erika Dettweiler, Nils 
Schneider, Sarah Specht 
04.01.  
Kerstin Janß, Christiane 
Schlotte, Franziska Janß, 
Lisa Jäger, Aaron Hirsch 
05.01.  
Ingrid Tänny 
06.01.  
Hildegard Ludovici, Jutta Reich, 
Ben Zimmer, Tassa Tamina 
Hörtzsch 
07.01.  
Susanne Weber, Constantin 
Victor Ernst Zeeh 
08.01.  
Levio Gebhardt 
09.01.  
Edelgard Elmrich, Ulrich Eckert 
10.01.  
Dr. Julius Franzot, Klaus Faust, 
Ludwig Teutsch 
11.01.  
Annemarie Leise, Edith Frey, 
Ruth Linde, Karin Eckert, 
Jochen Blüm 
12.01.  
Winfried Bloch, Friederike 
Tänny-Elsner, Ulrike Lamberth, 
Sheryl Westhäuser 
14.01.  
Karin Belzer, Petra Herbert, 
Tanja Reinhard, Christin 
Seebrich, Christian Siegmund, 
Till Moritz Seilheimer 
15.01.  
Helmut Metzger, Waltraud 
Gross, Joachim Thieme, 
Siegfried Etzel, Daniel 
Hoffmann 
16.01.  
Anni Zeus, Karola 
Lohmann, Martina Tänny, 
Tobias Heid 
17.01.  
Gabriele Zimmermann, 
Rina Rosenbusch 
18.01.  
Isabelle Schuppert, 
Felix Seilheimer 
19.01.  
Marion Wedel, Lisa 
Bernstorff, Marina Borger 

20.01.  
Ingrid Fähndrich, Martina 
Bender, Frank Hill, Lea 
Schröder 
21.01.  
Michael Rumpel, Sabine 
Schröder, Julian Roth 
22.01.  
Panny Neumer 
23.01.  
Marcus Listmann, Martha Fee 
Rohrbach 
24.01.  
Cara Kotheimer, Robin Sandler 
25.01.  
Albina Schwarz, Eckhard 
Hennes, Judith Klöppel, 
Maximilian Eckert 
26.01.  
Lieselotte Rothermel, Sabine 
Roth, Karla Weber 
27.01.  
Maria Wedel, Ruth Tänny 
28.01.  
Gudrun Schmitt, Beatrice 
Romann, Melanie Wick 
29.01.  
Monika Beck, David Stein 

30.01.  
Holger Darmstadt, Sarah 
Burkhard, Oskar Roth 
31.01.  
Arno Wedel, Franziskus Ruhl 
Februar 
01.02.  
Ellen Jäger, Stephanie Sonneck 
03.02.  
Kirsten Tänny 
04.02.  
Ulrich Frey, Steffen Sekulla 
05.02.  
Andre Mathes, Clara Sonneck 
06.02.  
Jennifer Kotheimer, Christoph 
Rauschkolb, Manuela Urban 
08.02.  
Kiara Darmstadt, Hermann 
Kehm, Christian Kreisz, Dergah 
Sari 
09.02.  
Ulfriede Frey, Clare Meuren 
12.02.  
Ilse Deißroth, Claire 
Montgomery, Gert Oswald, 
Christina Rauschkolb, Marvin 
Röper, Doris Sauerwein 

Maler- und Stukkateurbetrieb
Holger Biechele
Römerstraße 12 · 67583 Guntersblum
Tel. 0 62 49 / 71 06
www.malermeister-biechele.de

Ihr Fachmann für:
• Wärmedämmung (TÜV zerti! ziert)
• Schimmelpilzentfernung (TÜV zerti! ziert)
• Vollwärmeschutz / Dachbodendämmung
• Trockenbau
• Alle Maler- und Verputzerarbeiten
• Moderne Spachtel- und Wischtechniken
• Stuckarbeiten jeglicher Art
• Bautrocknerverleih

heinz
Rechteck

heinz
Rechteck

heinz
Rechteck
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13.02.  
Raphael Darmstadt, Judith 
Gilbert, Gunther Hiestand 
14.02.  
Maja Deißroth, Gudrun 
Hamann, Heinrich Jochem, 
Helena Karmann, Otto-Peter 
Schauf 
15.02.  
Thomas Bimbo, Rosemarie 
Blüm, Leyla Kandemir, 
Walburga Nowack 
16.02.  
Karlheinz Belzer, Emily Zoey 
Körner 
17.02.  
Emely Grammel, Gunhilde 
Nitschke, Linnéa Oswald, Volker 
Sonneck 
18.02.  
Margot Börner, Niklas Bohlen, 
Ame´lie Aimée Spindler, Ralf 
Urlaub 
19.02.  
Carola Bootz, Ute Romann, 
Daniela Weyerhäuser 
20.02.  
Renate Buder, Ute Klingebiel, 
Isabella Mancuso, Felix Nicklas 
21.02.  
Vincent Eckardt, Frank Frey, 
Hilde Spillmann, Tanja Staff, 
Nadine Tänny-Frank 
22.02.  
Mia Dannwolf, Hannah Horl, 
Nils Oswald, Dörte Schmidt 
23.02.  
Miriam Arendt, Christian 
Baumgart, Jan Burkhard, 
Kerstin Schreiner 
24.02.  
Jule Baumann, Isolde Biechele 
25.02.  
Max Buchholz, Lea Selina 
Körner, Erich Weber 

26.02.  
Gudrun Hertwig, Rolf Kohlmann, 
Sieglinde Roth 
27.02.  
Chris Baumann, Boris Bernstorf, 
Karen Polzin, Cornelia Rößler, 
Florian Spindler 
28.02.  
Vera Geißler, Auguste Horn, Dr. 
Gerhard Stärk 
29.02.  
Fred Oswald 

März 

01.03.  
Regina Daub 
02.03.  
Gisela Bechler 
03.03.  
Dr. Jörg Dreibholz, Hans-Jörg 
Klein 
04.03.  
Wolfgang Bauer, Moritz 
Eisenhardt, Stephanie 
Machemer, Josefine Petermann 
05.03.  
Milena Schuch, Hans-Udin 
Thimm 
06.03.  
Mathilda Aaron, Sabine Eickert, 
Chiara Polzin 
07.03.  
Rudolf Hill, Marie Kristin 
Munstein, Abdulrahman 
Shafaah, Saliha Tänny, 
Hendrika Von Engelenburg-
Teutsch, Jörg Zimmer 
08.03.  
Jan Wernersbach 
09.03.  
Sina Hill, Nicole Turner, Kirsten 
Westhäuser 
10.03.  
Müzeyyen Heymach 

11.03.  
Horst Habicht, Florian Jäger, 
Carsten Wedel 
12.03.  
Lutz Bender, Gerhild Grebe 
13.03.  
Lilly Bocian, Luzie 
Laubenheimer, Annika Maleton, 
Hermann Zimmer 
14.03.  
Armin Arndt. Laura Josephine 
Belzer 
15.03.  
Christina Berz, Nele Tara Just, 
Sophia Karatzas, Andreas 
Linde, Karolin Stein 
16.03.  
Vicky Koch, Reinhard Köhler 
17.03.  
Silvia Chandelier, Sonja 
Weinbach 
18.03.  
Uwe Helwig, Alexandra 
Holzenleuchter, Astrid Kaiser 
19.03.  
Nina Oswald, Sylvia Scheid 
20.03.  
Axel Koch, Birgit Schniering, 
Reinhard Seidel, Sabine Specht 
21.03.  
Birgit Ahrendt 
22.03.  
Charléne Darmstadt, Sabine 
Keil, Iris Rohleder 
23.03.  
Annette Rettinger, Paul Richter 
24.03.  
Michaela Eckardt, Turan 
Huseyinova, Alexander 
Siegmund, Gottlieb Spies, Paola 
Vassallo 
25.03.  
Marion Baumann 
26.03.  
Luana Siemann, Heidi Tänny 
27.03.  
Inge Lamberth, Tim Jonathan 
Munstein, Marion Rossi, Peter 
Tänny 
28.03.  
Juna Habke 
29.03.  
Tim Engelhardt 
30.03.  
Klaus Bechler, Vera Herrmann, 
Bärbel Schuppert, Heike 
Untiedt-Roth 
31.03.  
Ayuni Kilian 

Herzlichen Glückwunsch!

weinstall
Gutsausschank
Straußwirtschaft

Guntersblum
Hauptstraße 81- 83
Telefon: (06249) 2234
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  gewinnen.“

Für nur 5 Euro im Monat können auch Sie bis zu
100.000 Euro, tolle Reisen oder eines von mehreren 
Traumautos gewinnen. Pro Los und Monat sparen 
Sie 4 Euro, 1 Euro ist der Spieleinsatz. Sichern Sie 
sich das 10-Gewinnt-Los. Jedes Ihrer Lose unter-
stützt gemeinnützige Projekte vor Ort und nimmt 
an allen (Zusatz-)Verlosungen teil. Werden auch 
Sie zum Gewinnsparer. www.vb-alzey-worms.de

Sparen – Helfen – Gewinnen:
Jeden Monat 100.000 Euro oder einen Audi Q2
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